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I Einfllhruno

lm vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der Statistik der

Kaufwerte fOr landwirtschaftlichen Grundbesitz fOr das Jahr

1 993 veröffentlicht.

Seit 1991 wird diese Statistik auch in den neuen Ländern

durchgefohrt. Damit werden in dieser Veröffentlichung

Ergebnisse for die Bundesrepublik Deutschland nach dem

Gebietsstand seit dem 03.10.1990 ausgewiesen. Langfristige

Reihen beziehen sich nach wie vor auf das frOhere Bundes-

gebiet (zu den Gebietsabgrenzungen siehe auch Vorbemerkung

s.3).

Durch das Gesetz ober die Preisstatistik, § 2 Nr. 5 und § 7,

vom 9. August 1958 (BGBI. I S. 605), geändert durch Artikel 1

der Verordnung vom 26. Mätz 1991 (BGBI. I S. 846), ist in

dieser Statistik die Erfassung der Preise fOr nach Arten und

Merkmalen bezeichnete Grundst0cke vorgeschrieben (siehe

auch S.28). Gegenober der Statistik für die Jahre 1974 bis

l99t ergeben sich keine methodischen Anderungen, so daß

hinsichtlich der Zielsetzung dieser Statistik, ihrer rechtlichen

und methodischen Grundlagen sowie der Vergleichsmöglich-

keiten mit vorangegangenen Erhebungen auf die ausfohrlichen

Hinweise in dem Berichtsheft fOr das Jahr 1974 verwiesen

wirdl).

Auskunftspflichtig fOr diese Statistik sind die Finanzämter; in

einigen Bundesländern wird von dieser Verfahrensweise a6ge-

wichen. ln Niedersachsen (ab 1981) und Baden-WÜrttemberg

(ab 1985) wurde der Meldeweg der Kaufwertestatistik organisa'

torisch mit den Genehmigungsverfahren fOr Grundst0cksver'

äußerungen nach dem Grundstocksverkehrsgesetz vom

28. Juli 1961 (BGBI. I S. 1091) verbunden. ln diesen beiden

Bundesländern werden die Durchschläge der erforderlichen

Genehmigungsbescheide der Landwirtschaftsämter sowohl an

das zuständige Finanzamt als auch an das Statistische Lan-

desamt weitergeleitet. ln Rheinland-Pfalz (seit 1982) und Thit-

ringen (seit 1992) wird die Erfassung des landwirtschaftlichen

,Grundstücksverkehrs durch die nach dem Baugesetzbuch vom

08. Dezember 1986 (BGBI. I S.2253, §§ 192 bis 199) tätigen

Gutachterausschüsse bei den Landkreisen vorgenommen2).

1) Fachserie 3, Reihe 2.4. Siehe auch "Wirtschaft und
Statistik", 4/1 973 und 7 11976.

2) Zu den Verfahrensänderungen in den genannten drei
Bundesländern siehe "Wirtschaft und Statistik" 1111982,
1ll'1983 und 10/1986.

3) "Wirtschaft und Statistik" 7 I 1 97 6, 1 l'l 977, 1 Ol 1 977, 1 0/1 978,
1011979, 'tO/1980, 11/1981, 11t1982, 11/1983, '10/1984,
1o/1985, 1o/1986, 10/1987, 10/19E8, 10/1989, 11/1990,
11/1991 , '1111992 und 11/1993.

4) Fachserie 17, Reihe 5; Vierteljahres- und Jahreshefte.

Die Ergebnisse für die Jahre 1974 bis 1 992 wurden auch in der

Zeitschrift "Wirtschaft und Statistik" kommentiert3). Die vorlie-

gende Statistik ergänzt die seit 1961 gef0hrte Statistik der

"Kaufwerte for Bauland"4).

2 AborenzunodesErfassunosbereichs

ln die Kaufwertestatistik werden alle Kauffälle einbezogen' bei

denen die veräußerte Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

mindestens 0,1 ha (= 10 Ar = 't 000 m'?) groß ist. Auch Kauf-

fälle von Betriebsgrundstocken im Sinne des § 99 Abs' 1 Nr. 2

BewGS) sind in diese Statistik einbezogen. Das ist der Grund-

besitz von gewerblichen Betrieben, soweit er - losgelöst von

seiner Zugehörigkeit zu dem gewerblichen Betrieb - einen

Betrieb der Land- oder Forstwirtschaft bilden'würde (Beispiel:

landwirtschaftliche Versuchsbetriebe von lndustrieunler-

nehmen).

Kauffälle, die neben der Fläche der landwirtschaftlichen Nut-

zung auch Flächen anderer Nutzungen bzw. anderer Nutzungs-

teile oder anderer Vermögensarten umfassen, werden nur dann

in diese Statistik einbezogen, wenn von dem Kaufpreis mehr als

90 % auf die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung entfällt.

Nicht aufgenommen werden:

- Eigentums0bergänge aufgrund von Flurbereinigungen, Ent-

eignungen und Zwangsversteigerungen,

- Grundstucksenrerbe von Todes wegen oder durch Schen-

kung, Nachlaßteilung, Anderung des ehelichen Gtlterstandes,

Erwerb von Veruvandten in gerader Linie6),

- Grundstocksflächen innerhalb des Gebietes eines Flächen-

nutzungs- und Bebauungsplanes einer Gemeinde, die als

baureifes Land, Rohbauland, lndustrieland, Land fOr Ver-

kehrszwecke oder Freiflächen (2.8. Parkanlagen, Spielplätze)

verkauft werden. Die Angaben 0ber derartige Grundst0cke

sind in die Statistik der "Kaufwerte fÜr Bauland"4) einbezo-

gen.

5) Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassung vom 1. Februar
1991 (BGBI. I S. 230) und Allgemeine Verwaltungsvorschrift
0ber Richtlinien zur Bewertung des land- und forstwirtschaft-
lichen Vermögens (BewRL) vom 17. November 1967
(BstBl. I S.397) banr. vom 17. Januar 1968 (BstBl. I S.223)'

6) Grundstückserwerb im Sinne des § 3 des Grunderwerb-
steuergesetzes (GrEStG 1983) vom 17. Dezembet 1982
(BGBl. I 5.1777), zuletzt geändert durch Artikel '15 des
Gesetzes vom 21 . Dezember 1992 (BGBI. I S. 2150).
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3 Verwendete Beqriffe und Definitionen

Gesamtfläche

Die Gesamtfläche umfaßt die volle Flächengröße des Grund-
stocks (bzw. sämtlicher Grundstocke) eines Veräußerungs-
fallesT) ohne R0cksicht auf die Nutzung.

Fläche der landwirtschaftlichen Nutzuno

Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung (FdlN) umfaßt nur
diejenigen Flächen, die nach den Rechtsvorschriften fOr die
Einheitsbewertun95) .rt landwirlschaftlichen Nutzung gehören
und einer Pauschalbewertung unterliegen, im wesentlichen also
die Flächen des Ackerlandes und des Gr0nlandes. Die Abgren-
zung der Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung deckt sich
nicht voll mit der in der Agrarstatistik 0blichen landwirtschaftlich
genutzten Fläche (LF); denn u.a. zählen diejenigen Flächen, die
bei der Einheitsbewertung einer Sonderbewertung unterliegen
(u.a. garten- und weinbaulich genutzte Flächen), zur LF, aber
nicht zur FdlN. Die Zuordnung der Flächenkategorien der
Agrarstatistik zu denen der Einheitsbewertung des land- und
forstwirtschaftlichen Vermögens ist in der Veröffentlichung
"Kaufwerte für landwirtschaftlichen Grundbesitz t SAg"8) in
einer Übersicht (Seite 6) ausftlhrlich dargestellt.

Kaufwert

Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus den Preisen er-
mittelt, die für jeden einzelnen Kauffall erfaßt werden. Die
Preise je Kauffall umfassen neben dem gezahlten Geldbetrag
auch den in DM ausgedrOckten Wert aller vom Käufer zu-
gunsten des Veräußerers vertraglich aufzubringenden grund-
stücksbezogenen Leistungen (Restwert von übernommenen,
noch nicht getilgten Hypotheken und Wert eines etwaigen
Tauschgrundst0cks). Bei wiederkehrenden Leistungen (Renten,
Altenteil, Wohnungsrecht und dgl.) ist deren Kapitalwertg) an-
gesetzt. Die kraft Gesetzes auf der Veräußerungsfläche ruhen-
den Abgaben und Leistungen sind in den Angaben 0ber den
Preis nicht enthalten, es sei denn,'der Käufer hat Zahlungs-
r0ckstände des Veräußerers 0bernommen. Nebenkosten, wie
Grunderwerbssteuer, Vermessungskosten, Genehmigungsge-
btlhren, Maklerkosten usw., werden nicht in die Preisangaben

zu dieser Statistik einbezogen.

7) lm Folgenden werden die Bezeichnungen "Veräußerungs-
fall" und "Kauffall" synonym venrvendet.

8) Fachserie 3, Reihe 2.4, Bestellnummer: 2030240 - 89700.
9) §§ 13 und l4 BewG; siehe Fußnote 5.

10) Gesetz 0ber die Schätzung des Kulturbodens (Boden-
schätzungsgesetz - BodSchätzc) vom 16. Oktober 1934
(RGB|. tS. 10s0).

Erlraosmeßzahl

Die Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzeichnet die naturale Ertrags-
fähigkeit des Bodens aufgrund der nat0rlichen Ertragsbedin-
gungen, insbesondere der Bodenbeschaffenheit, der Gelände-
gestaltung und der klimatischen Verhältnisse. Sie wird anhand

der Ergebnisse der amtlichen Bodenschätzung10) berechnet
und bildet eine der Grundlagen für die Einheitsbewertung und

damit fOr die Besteuerung des land- und forstwirtschaftlichen
Vermögens. ln den neuen Bundesländern erfolgt die Einheits-
bewertung durch die Finanzverwaltungen aufgrund ungeklärter
Eigentumsverhältnisse und aus Vereinfachungsgr0nden ge-
genwärtig noch tlberuviegend anhand gemeindedurchschnitt-
licher Ertragsmeßzahlen.

Art des veräußerten Grundst0cks

Bei den Veräußerungsfällen von Flächen der landwirtschaft-
lichen Nutzung wird zwischen folgenden Arten unterschieden:

-VeräußerungvonFlächen ohne Gebäudeund oh ne
lnventar; dazu zählen auch die Stückländereienll) sowie

diejenigen Flächen, die von den zum Zeitpunkt des Verkaufs
weiterhin existenten Belrieben veräußert wurden
(Abverkäufe);

- Veräußerung von Flächen m i t Gebäuden und m i t
lnventar;

- Veräußerung von Flächen m i t Gebäuden und o h n e
lnventar.

Die wenigen Fälle, bei denen ausnahmsweise Flächen der land-

wirtschaftlichen Nutzung ohne Gebäude, jedoch mit lnventar
veräußert wurden, werden bei der Aufbereitung mit den Kauf-
fällen von Flächen ohne Gebäude und ohne lnventar
zusammengefaßt.

tl Hinweise zu den Tabellen

ln Tabelle 1 werden die Ergebnisse für die

- Veräußerungsfälle insgesamt und

- Veräußerungsfälle ohne Gebäude und ohne lnventar

fOr die Regierungsbezirke, die Landerl2) und das Bundes-
gebiet nachgewiesen. ln Tabelle 2 erfolgt der Nachweis for die
Landerl2) und das Bundesgebiet getrennt nach den oben
beschriebenen drei Veräußerungsarten.

11) Nach § 34 Abs. (7) BewG sind St0ckländereien einzelne
land- und forstwirtschaftlich genutzte Flächen, bei denen
die Wirtschaftsgebäude oder die Betriebsmittel oder beide
Arten von Wirtschaftsg0tern nicht dem Eigentümer des
Grund und Bodens gehören.

12) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.
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Da diese Statistik in erster Linie auf den Nachweis von Kauf-

werten fOrlandwirtschaftlich genutäe F I ä c h e n ausge-

richtet ist, werden ab Tabelle 3 die Ergebnisse fOr die Veräuße-

rungsfälle von Flächen o h n e Gebäude und o h n e
lnventar in weitergehenden Gliederungen nachgewiesen. Das

betrifft

- die Größenklassen der FdlN (Tabelle 3.1) und

- die Größenklassen der Ertragsmeßzahlen (Tabelle 3.2)

Vergleichszahlen aus den Vorjahren sind fOr Deutschland, das

fruhere Bundesgebiet und die neuen Länder in Tabelle 4.1 und

fOr die Stadtstaaten Bremen und Hamburg in Tabelle 4.2 ent-

halten. Weiterhin werden fOr Regierungsbezirke und Landerl2)
die Kaufwerte for ausgewählte Jahre ab 1974 veröffentlicht

(Tabelle 4.3). FOr Deutschland, das frOhere Bundesgebiet und

die neuen Länder erfolgt in Tabelle 4.4 die z. T. längerfristige

Veröffentlichung der Kaufwerte in der Gliederung nach

Flächengrößen- und ErlragsmeßzahlklaSsen.

Die ausgewiesenen durchschnittlichen Kaufwerte sind f0r einen

zeitlichen Vergleich nur bedingt venivendbar, weil die statisti-

schen Massen, aus denen sie ermittelt werden, sich in jedem

Jahr aus anders gearleten Einzelfällen zusammensetzen kön'
nen. Die Statistik der Kaufwerte f0r landwirtschaftlichen

Grundbesitz hat daher mehr den Charakter einer Grund-

eigentumswechselstatistik als den einer echten Preisstatistik.

Sie stellt in Wirklichkeit eine Statistik von durchschnittlichen

Verkaufswerten dar. Zur Vermeidung von Fehlinterpretationen

wird auf die Berechnung und Veröffentlichung von prozentualen

Veränderu n gen verzic htet.

ln Schaubildern werden getrennt for das frohere Bundesgebiet

und die neuen Länder die Veränderungen in der Zahl der

Veräußerungsfälle, der Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

und in den durchschnittlichen Kaufwerten im Zeitablauf

wiedergegeben. Kreisergebnisse für 1993 sind als

Verhältniszahlen in einem Schaubild für Deutschland

dargestellt.

5 Eroebnisse filr das Jahr 1993

lm Jahr ,l993 wurden in Deutschland (ohne Stadtstaaten) rund

30000 Veräußerungsfälle von landwirtschaftlich genutzten

Grundst0cken ohne Gebäude und ohne lnventar festgestellt.

Der Gesamtverkaufswert belief sich aut 1,4 Mrd. DM. Es sind

64 100 ha Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung verkauft

worden; der Kaufwert je ha betrug 22 119 DM.

Zwischen dem froheren Bundesgebiet und den neuen Ländern

waren die Ergebnisse stark unterschiedlich.

lm f rüheren Bundesgebiet wurden 1993 rund

25 700 Veräußerungsfälle registriert, 3,9 % weniger als 1992.

Die verkaufte Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung nahm

um 4,'l % ab. Der durchschnittliche Kaufwert je ha betrug

29 7810M (1992: 30 178 DM).

Mit Ausnahme von Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Rheinland-Pfalz und Saarland waren 1993 die

durchschnittlichen Kaufwerte le ha Fläche geringer als 1992.

ln den neuen Ländern sind rund 4300 Veräuße-

rungsfälle registriert worden, 10,3 % mehr als '1992. Die ver-

kaufte Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung hat um 23.4 %

zugenommen. Der durchschnittliche Kaufwert ie ha betrug

8 322 DM (1992: 9 231 DM), das waren 28 % des Wertes im

früheren Bundesgebiet.

Mit Ausnahme von Brandenburg waren 1993 die durchschnitt-

lichen Kaufwerte je ha Fläche in allen anderen Ländern geringer

als 1992.

Je Veräußerungsfall sind in den neuen Ländern im Durch-

schnitt 5,35 ha Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung ver-

kauft worden, das 3,3-fache im Vergleich zum früheren

Bundesgebiet.

-6-



Früheres Bundesgebiet ")
6 Veräußerungsfälle, veräußerte Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung, durchechnittliche Kaufwerte

- ohne Gebäuds und ohne lnventar -

Veräußerungef älle lAnzahll

Nc

§,&o

9mo
8 (no

7 000

6 000

5 0ü)

4 000

3 000

2 000

I 000

0

15 000

Nordrhein-Westfalen Saarland
Niedersachsen Rheinland-Pfalz Schleswig-Holstein

Varäußerte Fläche der landwirtachaftlichen Nutzung lFdlNl in ha
20 000

Baden-Württemberg
Bayern

Baden-Wümemberg
Bayern

ffi

N
ffi N

ffiMI MMMM M

Hessen

Hessen

l0 000

5 000

0
Nordrhein-Westfalen Saarland

Niedersachsen Rheinland-Pfalz Schleswig-Holstein

Durchschnittlicher Kaufwert lDMl F ha veräußerte FdlN
70 000

«) 000

50 000

40 000
a 3o ooo

20 000

l0 oo0

0
Baden-Württemberg Hessen Nordrhein-Westfalen Saarland

Bayern Niedersachsen Rheinland-Pfalz Schleswig-Holstein
V- tSlS NNI tggO ffi ISAS V7-- t99o N tggZ I 1993

*) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg.
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dNc

Neue Länder

7 Veräußerungsfälte, veräußerte Ftäche der landwirtschaftlichen Nutzung, durchschnittliche Kaufwerte
ohne Gebäude und ohne lnventar -

VeräuBerungsf älle (Anzahll
I 500

1 000

500

Thüringen
Sachsen-Anhalt

Voräußerto Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung (FdlN) in ha
9 000

8 000

7 000

6 000

5 000

4 000

3 000

200o

1 000

0
Sachsen Thüringen

0

dvo

Brandenburg Sachsen
Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg
Mecklenburg-Vorpommern Sachsen-Anhalt

Durchschnittlicher Kaufwert (DM) ie ha veräußerto FdlN
25ono

20 000

15 000

o
10 000

5 000

0
Brandenburg

Mecklenburg-
Sachsen

Sachsen-Anhalt

1992 I rSSr
Vorpommem

N 1991
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Deutschland

I Durchechnittlicha Kaufwerte für veräußerte Flächen
der landwirtcchrftlichen Nutzung lFdlNl nach Kreieen 1993

- ohne Gebäude und ohne lnventar -

1,

C

Durchschnlttllchcr Kaufwert fe Hcktar
verlugerte FdlN von ... bls ... Prozent

deE Durchschnltb for Deutschland
122 11 I DM ,e Hektar)

TTTTTITM

ledra
FffiI

unteF 30
30- 60
60- so
90 - 110

110 - 140
140 - 300
3OO und mehF
ohn€ Angabtsn

4H

.........H

--+-
I

f

IZA"ru
HÄä/---& E-J

IEF
q
ED

tr--

gtrt Ist tschs! Buncloscmt
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Tabellenteil

1 VcräullorurgsfClle 1993

l. I VerSußerungsftlle insgesamt
§eräußerungslälte mit Gebäuden und mit Inveatar, mit Gebiuden ohne Invenlar, ohne Gebäude und ohne Inventar)

htrd

Regierungsbezirk

30742 70 t37 68 835 | 61 5A 23 6n 24 138 2,U 4,'lDeutschhnd 1)

Badm-trYärttcmbcrg

RB Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Täbingen

Bayera

R.B Oberbayern
Niedeöayern
Oberpfalz
Oberfranken
Minelfraoken' 
Unterfranken
Schwaben

Brandcnburj

Hcssen

RB Darmstadt
Gießen
Kassel

Nieders*hsea

RB Brauoschweig
Hanaover
Lüneburg
Weser-Ems

4 313 3tu
l l15

3U
74E
937

53E/.

l 4E5
696

I 172
950

898
I 056

886
369
5E3m

L 152

2'1 tE 1 851

658
513
u7

961
I 147
I 675
I 9El

2395
2 635
5 236
6 113

3 165 tU765 39 183 39 42O O,13 48,9

55 5e5
13 455
2t 63
34 052

49 E55
35 069
2E%8
363r''2

50 165
35 200
29 070
36 &3

meßzahl
je Hektar
veräußerte

51,7
53,9
47,4
4,7

50, l
50,4
35, I
34,t
45,9
46,9
50, I

54,0
43,9
45,6

0,75
0,55
o,g
o,97

10t
3t2
745
929

879
u7
E73
366
582
438
IN

I 861

.t6E
473
v20

8 517

46E
473
920

3 5E2

42
605
5rl0
305
437
519
7v

I 156

5 327

2 331
2 579
5 009
5 905

7t a7
69 312
37 %:8
ll 395
26 86r
13 104
59 6y

79 79E
65 608
42 t23
30 894
ßu7
29 8t4
5t 7E6

8l 499
66 195
43 459
31 093
46 tt1
ao uta
52 3t4

1,99
1,73
1,62
t,?ß
1,33
0,14
l,55

o,7t
o,77
1,09

2,43
2,25
2,99
2,98

289v» 53E/.7 54429 1,49 45,9

5 916 5 E97 62376 tO 54 lO 571 5,10 35,0

49076 26313 26373 0,88 47,3

Meklenbury-Vorpommeln u5 E 763 3998/. 4563 4 695 10,45 37,9

2ß 591
8 983

19 501

75 963
94 t3t

tzt 658
227 794

4/.V25
1r 982
212@

3t 719
35 725
23 235
17 262

4VZ6
IE 9E2
212@

32 593
36 5A2
24288
38 575

57,3
49,O
37,1
37,8

5764 16379 15824 519 545 3t 7n 32 t33 2,75 42,3

Kaufipert
Daruater ie HekurVeräußerte

Gesamt-
fläche Veräußerte

FdIN
insgesamt

Veräußerre
Gesamt-

fläche
Veräußeße

FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

Veräuße-
rutrgs-
fälle

hEAlzahl ha I 000 DM DM

l) Ohne Angaben für Berlin, Brpmen und Hamburg.

-10-



I Veräullcru8sfdlte 1993

l.l Veräußerungsfälle insgesamt
(Veräußerungsfälle mit Gebäuden und mit Inventar, mit Gebäuden ohne Inventar, ohne Gebäude und ohne Inventar)

Iltrd

Regienrngsbezirk

Nordrhein-Westfrlcn 2 ffi 5 165 5 065 Ut 195 46 697 47 6U t,v2 48,6

RB Düsseldorf
Köln
Münster
Detmold
Arnsberg

Rheinland-Pfelz

R.B Koblenz
Trier
Rheinhessen-Pfalz

Soarland

Sachsm

RB Chemnilz
Dresden
l*ipzig

Sachscn-Anhalt

RB Dessau
Halle
Magdeburg

fthleswig-Holstein

Thüringen

nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet 1)

Neue Iönder

5 769 3 578 3 559 69 755 19 491 19 500 0,A 45,3

59,E
6,4
39,O
45,8
45,5

279
742
547
5E6
4K

509
896

I 661
I 136

963

I 469
v2t

I 188

t634
652

3 E34

6 175

23962

505
891

I 618
I tzt

929

tffi
915

I 184

I 633
650

3 832

45 t@

23 676

2E 58E
45262
t32y)
43 E37
4025t

56205
50 500
fi tzt
3E 5E6
4t 797

56 574
50 799
5t 4t
39 098
43 3lE

16 ll5
t4 593
27 767

12 E05
t2 tt7
r0 455

9 953
l0 E93
to 414

32 357

8 461

meßzahl
je Hektar
veräußerte

42,5
3't,5
54,8

37,4
41,6
5t,7

45,0

M12

t6 018
t4 497
21 6t5

t2 7tl
12 088
l0 450

9 950
l0 874
10,()8

3t e5

I 360

1,il
1,20
2,96
1,91
l,9l

o,g
0,66
0,56

0,33

4,22
3,14
5,88

5,34
3,29
4,89

t,7l

5,42

2281
I 377
2 tll

l7E 178

I 397 I 392

23 526
t3 354
32 875

5 949
4 900
5 470

t6 254
7 086

39 905

I 46t 214

2ü328

57,2
14,2
56,6

465
M
523

46E
N5
523

534

328

ll0
129

E9

306
198
7U

5 l5E 28954 2E 990 39,5

t6320 ll 6E3 t1722 4,U 46,6

l 288 6ll9 6 116 63 U5 l0 335 t0 342 4,75 58,6

I 657 lO 46 l0 182 t6t 797 15 4E9 t5 E90 6,14 45,4

I 767 t 754 18,()3 10 4tE t0 494 2,25 53,2178

26 377

4 365

l) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen utrd Hamburg.

Kauftvert
Darrrnter ie He darVeräußerte

Gesamt-
fläche

FdIN
je

Veräuße-
runSs-

fall

Veräuße-
rutrgs-
ftlle Veräußerte

FdIN
insgesamt

Veräußerte
Gesamt-

fläche
Veräußerte

FdIN

Auahl hE I 000 DM DM ha

-11-



hnd

Regienrngsbezirk

Deutsclland 1)

Baden-tilärttembcrg

RB SutEgErt
Karlsruhe
Freiburg
Tlibingea

Bayem

RB Obeöayern
Niedeöayern
Oberpfalz
Oberfraoken
Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben

Bnndenbmg

Ilossq

RB Darmsuö
Gießeo
Kassel

Mocllonburg-Vorpmmcrn

Medersachsctr

RB Braunschweig
Hannover
Lüneburg
Wqser-Ems

1 VcräußomSfdlte 199t

1.2 Vertußerungslälle ohoe Geiäude und obne Inventar

4302 3 165 3146

1 090
3t2
745
v29

5 048

752
I 006

t39
36
512
43t

I oet

5 795

I 861

468
473
924

8228

122639 3t7y 38 981 O,73 48,9

30 olo g w 64 069 I 417 145 2l E33 22 ll9 2,13 4,7

54V22
13 105
21 63
33E/]9

49 261y2t7
28 948
36 143

8234{J
@7t9
43 t20
30 894
45041
29 8t4
49 706

49 54
34 333
29 070
364/,3

o,14
0,55
o,u
o,97

t,73
l,6E
t,57
1,20
1,33
0,E4
1,46

0,71
o,77
1,09

2,t2
2,16
3,00
2,8t

meßzahl
je Hehar
veräußerte

5t,7
53,9
47,4
4,7

54,O
43,9
45,6

55,0
48,7
37,1
37,O

I 476
695

I t72
959

3 559 5 071

436
6m
534
305
437
519
72t

| 143 5 EO7

2 ll8 l t5l

468
473
920

t.163

49,5
50,6
35,3
v,t
45,9
46,9
50,1

@1
3t3
748
931

155
009
u9
369
583
m
065

268493 52952 53 186 1,42 45,7

622@
65 359
36623
ll 396
26 861
13 104
52 9t9

E2 668
u95t
43 655
31 093
6 tt'l
29 v»
49 782

61279 l0 553 10 575 5,O7 35,1

49 076 26 373 26 373 0,88 4'l ,3

658
613
u1

t04 38 345 4 531 4 6fi 10,23 31,9

20 59t
E 983

19 501

44V25
18 9r2
212@

u67E
30 074
t7 475
30 496

4,/@6
18 982
212@

25 lt7
30 493
l8 097
31 087

5 24 13 955 l! 632 351 014 25 153 25 149 2,6t 4t'6

y2t
I 081
t534
1 688

I 987
23'n
4762
4 835

l 953
2339
4 59r
4 743

49 Ul
7l 315
t3213

147 444

Kaufuert
Danrnter ie Hekur

Veräußerte
GqsEmt-

fläche
Veräu8erte

FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fatl

Veräuße-
ruDgs-
fille

Veräußerte
Crc.samt-
fläche Veräußerte

FdIN
insgesamt

DM haAüahl ha I 000 DM

1) Ohne Angaben für Berlia, Bremen uod Hamburg.

-12-
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1 Vcräußcmngsßi[e 1993

1.2 Veräußerungsftlle ohne Gebäude und ohne Inventar

Lrad

R.egierungsbezir*

Norffiein-YYestfalen

RB Düsseldorf
Köln
Münster
Detmold
Arnsberg

Rheinlotrd-Pfdz

RB Koblenz
Trier
Rheinhessen-Pfalz

Saarland

Sachser

RB Chemnitz
Dresden
lnipzig

Saclsa-Anhalt

RB Dessau
Halle
Magdeburg

Schleswig-Hdstein

Thüringcn

nachrichtlich:

Flüheres Bundesgcbiet 1)

Neue Länder

509
895

I 471
r 050

899

5 769 3 578 3 559

505
889

1441
lu2

872

28 588
45 170
74 E94
3E 6ll
36 412

56205
50 495
50 910
36 7E8q 522

I 460
915

I 184

23 526
t3 3v
32 875

16 018
14 491
27 615

I 631
622

3 719

178

I 1E8

397
305
486

ßt4,
6129

37 9lE

9 E99
9 E52

l0 194

5 t5E 2E954 28 990

12 659 l0 652 to 652

69 755 t9 497 19 600 0,A 45,3

2 59E 4822 4756 223 676 46382' 47 031 r,83 48,9

56 574
50 7v3
5t 753
37 M2
4l 7&

t6 ll5
l4 593
27 767

ll 519
10 900
9 7t9

9 r99
9 852

t0 195

29 78r

E322

meßzahl
je Hektar
veräußerte

59,8
6,5
3E,3
45,7
45,9

o,5
31,5
54,8

39,5

47,1

37,8
ß,7
58,6

57,2
74,8
56,7

4,9

4,2

279
't4l
530
570
478

l,8l
lrN
2,73
1,83
t,82

0,64
o,6
0,56

o,33

4,00

4,O5
2,7O
5,6

5,36
3,19
4,87

l,@

5,35

2281
I 377
2 Ltt

9E
ll3
86

I 469
921

1 IEE

534 178

297 I 188

39't
305
485

4 572
3 325
4 16t

| 226 775

190 370

1l 519
l0 900
9 789

2936/

823{)

I 262 5 972 5 972

I 631
622

3 720

60 190 10 07t l0 079 4,73 58,7

$4
195
763

I 630

770

9 149 9 0t3 t36966, t4971 t5 196 5,53 45,4

I 700 I 692 t7 897 l0 528 lO 571 2,20 53,2

25 734

4 276

41 779

23 t3t

4t 193

22 876

l) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen uad Hamburg.

Kauftvert
Danrnter ie He ürVeräuße.

rungs-
fälle

Ver6ußerte
Gesamt-
fläche Veräußerte

FdIN
insgesamt

Veräußert€
Gesamt-
fläche

Veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall
AtrzEhl hr I 000 DM DM ha

- 13 -



Ilnd

Doutsclbnd 1)

Bodon-Wärttcmbcrg

Boyen
Brandeaburg
Hossen

Medcrsactsctr

Nadrtein-Wcstfelon
Rheinlnnd-Pfalz
Saarland
SAahrCn

SacLs.n-Arüdt
Schlcswig-Ilolstch
Itäringen

nachrichtlich:

Früheros Bundcsgcbist 2)

Ncue Ländor

Deutsclland f)
Badcn-Wärtttmberg
Bsyem
Brandenburg
Hcsscn

Itliodorsmlsen
Nordrtein-Wstfdon
Rhaintad-Pfelz
Saarland

Sachso
Sacüs€r-Anhalt
Scileewig-HolstaiD

ItäringGa

nachrichtlich:

Frühcrs Bundesgebief 2)

Neuc ländcr

2 Vcräußerrngfä[c f993 nach dcr Vcränßomtgrrt

Veräußcrng$ilc mit Gehäuden und mit Inventar

109 690 633 4?ß5 UO97

in 100

69 877 5,80 36,0

6 ll3 105 7 428

415 3t o72

37

231 906

65 565

t2 49

67 103

u 667

88782
7 108

68 641

l8 481

5 460

59 961

50 423

ßta
20 1E7

l? 063

7 691

50 777

ll 448

303 567

69 t3l
t3 369

74 EA
69 590

97 229

7 513

75 289

l8 989

48429

108 556

8l 363

to2g

5 679

77 3U
56 071

t6(n4
2t 215

tE 936

8 319

563E2

ll 909

o,20

t7,13
5,09

5, 19

3,89

5,89

6,il
2,O5

to,t2
t,69

26,23

3,E6

7 Jt-

6,69

5,52

51,57

10,57

6,22

meßzrhl
je Hektar
veräußerte

N13
45,1

38,3

16,6

6

5

80 459

t7

38 v

572

6l

300

I 965

2E9

I 776

r72
147

I 259

3 769

769

3 395

139

37 t&4 24 08t U lll 6,ll '37,3

3 350

32,9

a,o

39,66,89

2,96

5,O7

627

a
97

t2

43 050

I 155

I 63E

ß7m

2718
3 055

2t 482

191 388

E 804

35,8

37,4

a3
Vräulhrungsfrille mit G€bäud€n ohne Invcntar

4 538 4 t34 zffi tvz U tt3
. l@.9Ü2

2N t72 t4 W2 69 t94
. 9610

46,7

4E,E

50,6

32J-

37,1

49,4

4,5

45,5

52,5

45,0

54,8

47,6

42,7

ll
4@

161

t4
ty

?s

26
,',

%
77

l) Ohne Angaben frr Berlin, Bremea und Hamburg. - 2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremea und Hamburg.

Kauftvert
elrtarDanrnter ieH FdIN

je
Veräuße-

rungs-
fall

Veräuße-
rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

fläche Veräußerte
FdIN

iasgesamt
Veräußerte

Gesamt-
fläche

Veräußerte
FdIN

l 000 DM DM hEAtrzahl ha

-14-
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Lrnd

Deutschlatrd 1)

Badcu-trVürttcmberg

Beyem
Brandenburg

Hcssca

Mecklcnbury-VorI»DDerr
Nicdorsachsen

Nordrhein-Westfalcu

Rheidsrd-Pfalz
Saarland
Sachsen -

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holsteitr

Thüringeo

nachrichtlich:

Früheres Bundesgcbiet 2)

§qrc Iön{cr

Deutschland l)
Badco-Wärttemberg
Baycm

BmndmburX
Hess€n

Mecklenburg-

Niedcrsachsen

Nordrüein-Wcstfalen
Rheintand-Pfalz

Saartand

Sschscn

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

nachrichtlich:

Frähercs BundesScbie[ 2)

Neue Länder

2 Vcräullcruryrfiille 1993 nac:h der Vcräullcmmgsart

Ycräullcmngsfdlle ohle Gebäude und ohne Inveotar

30010 u*9 &69 l4l1 145 21 833

43U2 3 155 3 16 122639 38754
3 559 5 071 5 04E 268 493 52 952

I t43 5 807 5 795 6t 279 t0 553

2 118 I t6l I E6l 49076 26373
EO4 8 463 822t 38345 4 531

5224 13 955 t3 632 35r 014 25 t53
2 598 4 822 4 756 »3 676 46 382

5 769 3 57E 3 559 69 755 19 497

534 178 17E 5 158 28954

297 1 188 r 188 12659 10652

| 262 5 972 5 972 60 190 l0 078

1 630 9 149 9 013 136 966 14971

770 I 700 I 692 t7 E97 l0 528

25 734

4 276

4t 779

23 t3r

30 742

4 313

3582
I 156

2lt8
815

576/.

2@
5 769

534

328

r 288

I 657

71E

26377 ß r75

4365 23962

Veräulhnrngsfdlle in§g€samt

70 137 6E E35 | 661 y2
3 tu 3 165 12/765
53t4 5327 2899»
5 916 5 897 62376

I 861 l 861 49076

8763 I 517 39 9U
16319 t5 824 519 545

5 165 5 065 24t t95
3 578 3 559 69755

r7E l7E 5 158

1397 r3v2 16320

6119 6116 63U.5
to 46 l0 182 t6t 797

| 767 I 754 lt 403

41 193

22 t76

45 tfi
23 676

I 226 775

190 370

I ß1214
20xJ328

2936/.

8230

23 6n
39 1E3

53 U7
to 54
26373
4 563

3t 7?ß

46 697

t9 497

28954
ll 683

l0 335

15 489

l0 418

29 18r
E 322

u 138

39 420

54 429

to 517

26 373

4 695

32 833

47 6U
19 600

2899o
tt 722

to 342

15 890

l0 494

3t u5
E 360

32357

8 461

22 tt9
38 98r

53 186

to 575

26 373

46@
25 749

41 03t
19 600

28 990

to 652

l0 079

15 196

to 577

2,13

o,73

t,a
5,O7

O,EE

10,23

2,61

I,E3

o,a
0,33

4,00

4,73

5,53

2,20

l,«)
5,35

2,U
o,73

1,49

5,10

0,88

r0,45

2,75

t,v2
0,62

o,33

4,U
4,75

6,14

2,25

l,7l
5,42

Ertrags-
meßzEhl

je Hektar
veräußerte

100

4r7
48,9

45,7

35, I
47,3

37,e

4t,6
48,9

45,3

39,5

47,1

58,7

45,4

53,2

4,9
412

4,7
48,9

45,9

35,0

47,3

37,9

42,3

4t,6
45,3

39,5

6,6
5t,6
45,4

53,2

45,O

4,2

l) Ohne Angaben ftr Berlin, Bremen und Hanburg. - 2) Ohae Angaben für Berlin-Wes, Bremen und Hamburg.

Kaufipert
Darunter ie Hektar

Veräußerte
FdIN

insgesamt
Veräußerte

GesEDt-
fläche

Veräußerte
FdIN

FdIN
je

VerEuße-
rungs-

fall

Veräuße-
rungs-
fille

Veräußerte
Gesamt-

fläche

DM hrArzahl hr l 000 DM
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3 Vcräullcrulfiille 1991 ohne Gebäudc und ohne Invcuter

3. I Nach Größenklassen der Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

htrd

Deutsclland 1) o,t7
o,54
l'rl()
3,10
tt,o
2,t3

0,t7
0,50
1,38
ad,
7,41
o,73

0, l8
0,58
1,39
3,V2
t, 14
1,42

0, r7
0,59
l,4l
3, 16

t3,22
5,07

o,t7
o,52
1,37
2,96
9,M
0,88

o,l7
0,64
t,43
3,27

13,86
1o,23

0,19
0,59
t,o
3,13
8,98
2,6t

0, l8
0,56
l,q
3,05
9,7E
1,83

meßzabl
je Hektar
veräußerte

FdIN

47,O
45,8
4,6
43,9
4,7
u,7

5 552ll 491
5 353
4 514
3rm

30 010

I 526
I 919

53E
2U

55
43f2

413
I 50t

942
561
135

3 559

581
I 051

299
l6
4l

2 ttE

301
990
634
494
179

2 598

952
6237
7 570

14 155
35 995
64 909

l0
158
314
796

4 528
58o7

I
37

109
3v

7 981
E 463

9
I 046
I 861
4 566
6 473

13 955

53
560
896

| 523
I 790
4 E22

3t733
$ 633
30 034
27 357
t5 9s
2t t33

60 015
37 675
33 U9
37 676
38 995
387fl

52 335
5229E
50 789
52 518
56 769
52 952

50 4U
27 054
2t §3
t2272
8 838

l0 553

36 000
28 519
22 836
26 588
u23t
26 313

7 422
6 105
4 1{2
5 54'l
4 477
4 531

3t 071
25 052
u4K
25 548
25 073
25 t53

52 542
,t6 3E5
46 718
45 907
4643/
463E,

3E 914
30 ü22
30 250
27 U6
16232
22 tlg

@&7
37 949
33 E32
37 v2
39 0lE
38 981

52 577
52 4l
50 990
52 850
56 961
53 186

50 04
27 066
2t 379
t2 335
8 850

l0 575

36 000
28 519
22 836
26 589
24238
26 373

7 422
6 105
4 811
5 561
4 6t2
4 660

3l E94
25 417
24830
26035
25 U8
25 749

52 EEs
46 UE
47 0E3
46 46
47 48',1

47 03t

ln

Badeu-
rflürttembcrg

Bayero

Hcsscn

Mrllmbug-
Vorpomnom

0,1 - o,25
o,25 - l
I -2
5 und mehr

zusammen

- o,25
-l-)
-5

und mehr
zusamlnen

0,I - 0,25
0,25 - lI -2)-(
5 uad mehr

zusalnmen

0,1 - o,25
o,25 - II -2
2 - 5
5 und mehr

zusammetr

0,1 - 0,25
o,25 - lI -22 - 5
5 und mehr

zusammen

- o,25
-l_)
-5

uod mehr
zusammetr

und
zusammen

0,1
o,25
I
,,

5

0,1
o,25
I
,,

5

o,25
I
,,

5

0rl
o,25
I
,,

5

0,25
I
,,

5
mehr

2U
969
749
775
«)8
155

73
t70
319
706
to2
o7t

3

94,
6 199
7 516

t4@7
35 400
u069

l0
158
313
792

4 522
5 795

I
37

108
333

7 748
t228

9
I U28
1 E35
4 480
6 279

t3 632

53
551
E89

l 507
I 750
4 756

36 852
l9l 054
227 354
3E7 250
574 625

t 417 145

t5 E22
36 518
25 ttg
29 205
15 904

122 639

,lO 018
6t 279

lgt
t5 5v2
9 351
il 507
8 984

49 076

295
262@
45 572
tß42
taM
351 014

2§9
25 971
4l t50
69 926
83 ll0

223 676

262
9A
745
770
,l()8
tß
73

868
313
695
098
048

52,7
49,6
48,2
47,8
48,0
4E,93

38/.2
45 5t9
6 974
89 593
62 5@

26E 493

529
4268
6 695
9 769

45.
45,
46.
49,
4E,
47.

36,
34.
34,
39.
37.
37.

t0l
547
410
433
37r
851

l0l
547
410
433
37t
861

ll.r)'l
522

I 854
35 132
38 345

9
5E
76

tv2
559
80t

50
754
288
433
699
224

I
I
I
5

I
I
I
5

43,t
4,4
45,3
45,6
47,8
45,7

3t,2
31,5
aaa
33,2
35,7
35,1

54,5
43,2
39,8
q,1
42,6
41,6

5l ,9
5l ,t
50,3
47,3
48,5
48,9

Brandenburg 62
266,,),,
251
v2
143

,6
,3
,6
,7
,5
,3

,0
,9
,8
,0
,9
,9

Niedcrsactrsea 0,1

Nordrhein-
Itostfalcn

0,25
I
a

5
mehr

I
I
I

5
und
zus8mmen

Kaufivert
Daruater ie HektarVeräuße-

rungs-
fäIle

Veräußerte
Gesamt-

fläche Veräußerte
FdIN

insgesamt
Veräußerte

Gesamt-
fläcbe

Veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

Veräußerte
Fläche der

landwirtscheftl.
Nutzung

voa... bis
uoter... ha

Aszahl h8 I OMDM DM ha

l) Ohne Angaben für Berlin, Bremes und Hamburg.
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3 Voräullcnmdille 19911 ohne Gobäudeund ohne Invcnlar

3. I Nach Gr6ßenklassen der Fläche der landwirrschaftlichen Nueung

I.and

Rheinlrnd-Pfalz 0,1 - O,25
o,25 - l
t-2
2 - 5
5 und mehr

zusammen

Saarland

Sachsen 0,1 - o,25
o,25 - 1

I -2
5 und mehr

zusammen

Sachsen-Anhelt 0,1 - 0,25
o,25 - I
I -2
2 - 5
5 und mehr

zlrsSlnmen

§chleswig-
Holstein

Thüringeo 0,l - 0,25
o,25 - l
I -2
2 - 5
5 und mehr

zusammen

nachrichtlich

Frähcres 0,1 - O,25
Bundesgebiet 1) O,25 - I

I -2
2 - 5
5 und mehr' zusammen

Neue IÄnder 0,1 - o,25
0,25 - lI -2
5 uod mehr

zusammen

l5
t4
l5
t4
t4
14

0,25
I
)
5

o,25
I
)
5

mehrund

0,t
o,25
I
1
5

zusammen

298
385
139
5%&
954

35
25u
ß
t4
28

3 578

3&
t4dt

833

54
E5
),,

:
178

22 830
t2 859

1'.r)
190
t'l

534

..,
86
54
58
77

297

2 030
2W

617

5 769

339
I 435

3 559

v
85))

:
1?8

4
51
14

183
876

I 188

l6
189
339
857

4 571
5 972

,,

130
452

l E95
6 534
9 013

23
151
186
394
93E

| 692

893
5 612
6 495

ll .l4E
t6 746
41 193

54
586

t02t
2 559

18 654
22 E76

7 152
26 710
15 70E

69 755

I 898
2 t55

5 158

l15
I 016
1 696
2 359
7 472

t2 659

249
2 527
3.()8
84/.5

45 560
60 190

3l
I 936
7t0/.

2t 417
99 419

136 966

468
2 4t4
2 754
4 327
7 935

t7 t97

2t ü2t
lE 530
18 850
222s6
l8 l8l
t9 497

2t tts
18 515
l8 941
22 333
t8 49
19 600

35 ß2
25 387
u2Mq 594t4&
28 990

§746
t9 9g
22 830
t2ß9
I 529

t0 652

l5 596
t3 356
l0 058
9 855
9 967

l0 079

t5 926
14 856
15 705
t5 u27
t5 216
15 196

20 509
15 939
14 788
l0 986
I 462

t0 577

o,t7
0,50
t,34
29r
9,l0
o,62

o,t7
0,45
1,27
3,1I
5,47
0,33

o,t7
0,59
t,38
3,16

, 1,38
4,00

0,l8
o,57
1,47
3,13

13,60
4,73

o,20
0,68
1,49
3,n

I l,E8
5,53

o,t7
0,54
t,a
3,08

10,08
2,20

O,l7
o,54
lr4
3,O9
9,E9
1,60

o,t7
0,57
1,43
3,15

13,26
5,35

meßzahl
je Hektar
veräußerte

FdIN

4,3
4,5
46,0
47,7
43,1
45,3

39,5
&,4
39,3
37,7
31,9
39,5

4l,t
N,'l
42,3
45,6
48,2
47,1

60,1
57,9
53,8
54,O
0r0
58,7

48,4
4t,9
41,6
42,1
46,7
45,4

47,1
45,8
4r7
43,7
45,4
4,9

45,5
45,5
43,9
4,7
u,t
u,2

0,1
o,25
I
't
5

9l
330
23r
274
336

| 262

5 233
10,06E
4 639
3 70r
I 693

251U

319
M3

'114
813

14o7
4276

4
5l
74

183
876

I 188

l6
189
339
t57

4 57t
5 972

1

l3l
457

I 915
66/.3
9 t49

23
t52
187
396
942

l7m

897
5 650
6 546

tl 589
t7 097
4t 779

55
587

I g24
2 567
lt 899
23 r3t

l0
tv2
3M
514
550
630

135
283
l3l
t28
93

770

30745
l9 9&

8 529
t0 652

t5 596
t3 355
l0 058
9 851
9 967

l0 078

20 47
15 893
14 598
l0 934
I 422

l0 528

733
727
541
854
961
971

39 75239 sfi
3t 965
32 429
31 107
25 614
29364

mehrund
zusalnmen

43,2
48,8
51,4
52,3
54,9
53,2

35 49t
180 692
212278
3fi 497
437 90t

1226'175

I 372
to 452
15 076
26 753

136 7t7
190 370

25 t4t
l7 80t
14722
t0 4u
7 234
82§

32 tßO
32 683
3t 4m
26 tst
29 7tt

25 173
t7 EU
t4 767
t0 453
7 329
8322

Kaufivert
ektarDarunter ieVeräuße-

ruogs-
Iälle

Veräußerte
Gesamt-
fläche Veräußerte

FdIN
insgesamt

Veräußerte
Gesaot-
fläche

Veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fdt
ha I OMDM DM h8

Veräußerre
Fläche der

landwirtschaftl.
Nutzung

voa.., bis
unter,.. h8

Aüahl

- 17 -

l) Ohne Angaben ftr Berlin-West, Bremen und Hamburg.



3 YcrÄußomnlfiille 19fr1 ohne Gehäude rmd o,hne Inventar

3. I Nach Größenklassen der Fliche der landwirrschafllichen Nutsung io erweitefier Gliedenrng
Neue lÄndcr

Ilsd

Brandenburj

Mocllenbmg-
Voraommcra

Saclscü

§ac;hsen-
ADhElt

Thäring€n

nachrichtlich:

Ncue IÄnder

0,l - o,25
o,25 - lr -2
2 - 5
5 -10
l0 -2ß
20 -50
50 und mehr

zusammen

Ertrags-
meßzahl

je Hektar
veräußerte

31,2
3 r,5
32,2
3ß,2
35,t
v,2
36,2
38,4
35, r

36,0
34,9
34,E
39,0
41,9
3't,4
39,6
2t,5
31,9

4l,E
&,7
o,3
45,6
48, l
47,4
41,9
79,8
47,1

60,1
57,9
53,8
54,0
65,3
54,9
50,0
65,3
58,7

43,2
48,8
51,4
52,3
55,6
52,Ot,?
53,2

45,5
45,5
43,9
4,7
47,1
41,5
o,4
43,5
4,2

I
.,

5
l0
20
50

0
0
I)
5

l0
20
50

0
0
I
,,

5
l0
?ß
50

0
0
I)
5

10
20
50

0,1
o,25

und mehr
zu§ammetr

und mehr
zusammeo

und mehr
zusalnmeo

0,1 - 0,25
o,25 - l
I -2.r-(
5 -10
l0 -2n
20 -50
50 und mehr

zusammen

I t43 5 t07 5795

I
37

109
3v

2 E80
I 609
I EOE

l 584
8 't63

..,
t5
54
58
5l
l8

6t 279

llu
522

l ttt
t4 122
7 617
9 E59
4ly

38v5

lt5
I 016
I 696
2359
2 119
2zvJ

I lE8 t2 659

62
26
aaa
251
212

90

9
5t
76

to2
374
ll9
59

1
804

0,25
I)
5

t0
20
50

o,25 4
5t
74

183
352

I l8t

I
,,

5
l0
?n
50

o,25

t0
158
314
196

t528
I 227

10
158
313
792

t 523
t22s

l6
189
339
E57

I 58t
833

| 0t2
I 138
5 972

23
l5t
186
3vt
458
289
t9t

I 692

529
4268
6 695
9't69

14 565
ll 9tt

u9
2 527
3,1O8
84/,5

t3u9
t t29
9 053

t4 4§
60 190

,168
2 4t4
2 754
4327
3 726
242
r 586

t 372
to 452
15 076
26753
48382
33 276
30 054
25ü6

tgo370

fi4U
27 054
2t fi3
t2272
9 533
9 7lt
8n5
6 575

l0 553

742
6 105
47t2
5 547
4 903
4 734
5 452
2 455
4 531

30 746
19 9g
228§
t2%9
1729
9 U23
9366
7 961

to 652

15 596
t3 355
l0 058
9 851
83/.2

l0 @5
8 945

t2 6it7
l0 07t

2047
15 893
14 69t
10 934
8 107
8 995
8 307

25 t4t
17 EOE

t4 722
t0 4u
7 to7
1 896
7 356
6 596
8230

50 4?A
27 06
2t 379
t2 335
9 562
9 725
I 775
6 575

r0 575

7 422
6 105
4 Et7
5 561
4 y20
4 745
5 462
2 817
4 560

30 745
ß964
22830
t2E69
7 729
9 023
9 366
7 961

ro 652

15 596
t3 356
10 05E
9 E55
83,/,2

l0 605
8%5

t2 671
l0 079

20 509
15 939
14 7EE
l0 9E6
I 137
9 069
8 321

25 173
t7 8U
t4 767
l0 453
7lu
7 gtt
7 363
6995
8 322

o,t1
0,59
l,4l
3,16
7,19
ß,4
29,4
83,54
5,07

0,17
0,64
1,43
3,27
7,67

13,49
30,59

209,4
1o,23

o,t7
0,59
1,38
3,16
6,90

14,t0
31,47
50,25
4,ü)

0, l8
0,57
1,47
3,13
7,O3

13,43
29,77
8l,31
4,73

o,t7
0,54
1,42
3,0t
7,U

13,77
27,24

o,t1
o,57
t,43
3, l5
7,32

13,57
30,01

108,33
5,35

a

I
37

108
333
t70
605
E05
461
228

4
5l
74

183
352
2v

8

,l
,25

,l
,25

,25'l..,
-5
-10
-20
-50

und mehr

l6
It9
339
857
588
833
ot2
l3E
972

23
152
187
396m
292
,r1

700

55
587
u24
567
808
2t4
086
791
13l

5

I
,,

6
4
4
3

23

135
2E3
l3t
128
65
2t

7

770

I
't
5

t0
?ß
50

o,25

297

9t
330
231
274
226av

l4
I 262

319
ta3

7t4
il3
v28
310
136
33

4276

v
5E6

t@t
2 559
67v2
4206
4082
3 575

22 E76

zusatnmeD L1 897 l0 528 to 577 2,20

Kauftvert
Danrnter ie He itarVeräuße-

rungs-
fälle

Verüußerte
GesEßt-

fläche Veräußerte
FdIN

insgesamt
Veräußerte

Gesamt-
fläche

Vedußerte
FdIN rungs-

fall

FdIN
je

Veräuße-

Veräußerfe
Fliche der

landwirtschaftl.
Nutzung

von... bis
u[ter... ha

Anzahl ha I 000 DM DM ha

- 18 -
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Kaufiwert
Danrnter FdIN

je
Veräuße-

rungs-
fall

Veräußerte
FdIN

insgesamt
Veräußerte

Cresamt-
fläche

VeräuBerte
FdIN

Veräuße-
rungs-
fälle

Veräußerte
GesEmt-

fläche

haI 000 DM DM

EMZ in l0
von,.. bis
unter . . .

je ha veriußerte
Fläche der

landwirtschaftl.
Nutzung Aüahl he

3 Vcräußerurlsf,rille 19Sl ohne Gebäude und ohne Inventer

3.2 Nach GröSenklassen der Ertragsmeßzatlen

[.and

Deutsclland 1) 45U
E723
6 94t
4W
5 471

30 010

353
141

| 132
983

I ttz
4fr2

395
593
149

6

I 143

267
574
539
342
396

2llE

I 251
I 798

857
496
E22

524

lt 437
t9 461
t4 694

E 265
tr o52
64909

fl
I lE3
I 496
I 2U2

&6
5 07t

2 127
2398
2 E'.t3
I 056

3 523
5 046
20E4
I t26
2 176

l3 955

1r)
I 166
9g
820

l 150
4 ü22

1l 036
19 183
t4 5v2
E226

tt o32
64 069

5v
I 177
I 492
lzc/J
u6

5 04E

I 531
2W
| 299

r25

5 795

203
465
6l
353
379

I E6l

I 908
23%
2 87t
r 064

3 397
4$5
205ß
I l15
2t66

13 632

710
I 148

936
E13

I 149
4 156

t92 872
350293
289 516
239 69t
34773

I 417 145

4 t2l
14 49E
34 l8t
33 t37
36 001

122 639

It E58
47 718
78091
76 512
47 3t2

26t 49i

18326
32 675

9 488
790

322t
88S

l0 363
9 497

17 105
49 076

4 E3E
IO EEE
15 641
6 979

13 579
tl7 439
46 551
2E218
75 226

351 014

66 351
223 616

l7 998
2606l
34 357
43745
51 936
3875,4.

34 6tE
&330
52203
63 657
13259
52952

tt 933
tt 482
7 291
6 330

15 t59
19 100
22 473
26 933
45 170
26 3't3

2274
4 541
54/'5
6 548

23 726
23 272
22v3
25 053v5a
25 153

42ffz
4226t
39 7U2
47 5A
57 695
46382

t1 477
lE 260
19 840
29 139
3t 252
22 ttg

t8 267
263fi
34 55t
43 t7E
59 014
38 981

35 3r7
,l() 551
52 337
63 777
73 273
53 186

ll 970
ll 507
7T)
6 330

15 869
19 100
22 473

u@5
23 943
22709
25 3tt
34729
25 149

43 338
4937
40 881
47 9U
57 143
47 03t

2r4
2,20
2,10
I,E9
2,U2
2,13

o16/
o,76
0,87
0,78
0,55
0,13

3,tE
4,79
t,72

20,79

19,27
7,39
9,73

12,23

2,72
2,73
2,39
2,25
2,il
2,61

meßzahl
je Hektar
veräußerte

FdIN
in l@

25,2
34,9
415
a12
74,2
4,7

25,7
35,3
4,7
54,4
67,5
45,7

25,5
35,3
4,9
55, I
69,3
47,3

22,6
36,2
43,9
52,9

25,1
!12
4,6
fl16
73,9
4t,6

Brandenburj unter 3O

Baden-
Wärttembcrg

Baycm

Hesscn

Mec&leoburg-
Vorpommem

Niedersechscn

Nodrhein-
Wcsfdcn

unter 30
30 - ,10
,l()- 50
50- 60
60 und mehr

zltsammen

unter 30
30- 4,()- 50
50- 60
6O und mehr

zusammeo

unter 30
30- 40,l()- 50
50- 60
60 uad mehr

zusammen

30-.$.()- 50
50- 60
60 und mehr

zusa.mmen

unter 30
30 - ,lO
.10 - 50
50- 60
6O und mehr

zusammetr

unter 30
30- «),()- 50
50- 60
60 uod mehr

zusammen

unter 30
30- Q
40- 50
50- 60
@ und mehr

zusammetr

uater 30
§- &
40- 50
50- 60
@ und mehr

zusammen

16 t53
l8 (m
t9 703
29üt
3l t95
2l 833

t,22
1,28
1,47
1,53
1,59
t,42

43'l
9m
013
7U
N5
5593

3

u,0
35,4
45,1
il12
69,6
48,9

226
550
989
771
610
t463

),,o
556
995
773
6ll
155

2'l,O
Ar3
4,4
52,8-

35, l

I 536
2W
I 300

125

5 to7

203
4656t
353
379

I 851

o,76
0,81
0,86
1,03
0,96
0,88

26yv
45 t70
26373

2 536
45@
54/.E
6 557_

99
323
295

E7

to4

6t279 l0 553 l0 575 5,07

E 463 8228 38 345 4 531 4 6& 10,23 37,9

367
6ll
476
368
776

2 598

25,6
35,2
45,4
54,3
75,9
4t,9

t,93
1,88
1,97
2,21
l,4E
I,E3

30 776
4928/
38277
38 987

l) Ohne Angaben für Berlin, Bremen und Hamburg.
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Kaufivert
Danrnter ie HektarVeräuße-

rungs-
fälle

Veräußerte
GesEmt.
fläche Veräußerte

FdIN
insgesamt

Veräußerte
Gesamt-

fläche
VeräuBerte

FdIN

FdIN
je

Veräuße-
ruogs-

fatl

EMZ in 100
von... bis
uDter . , ,

je ba vedußerte
Fläche der

hdwirtschEftl.
Nueug Atrzrhl ha lOMDM DM ha

3 VcräußerunSsfälls 1993 ohre ffiÄude rmd ohtrc Ipvater

3.2 Nach Größenklassen der Ertragsmeßzahlen

lrnd

Rhcinland-Pfalz unter 30to- 0,m- 5050- 60
60 und mehr

zusammea

Saarland unter 30§- q
'to - 50
50- 60
5O uad mehr

zus$trmen

Sechsen unter 30
30-,{{),()- 50
50- 60
6O und mehr

zusamßen

Saelsen-Aüalt unter 30
30- &
,lO - 5050- 60
60 und mehr

zusattrmen

Sclteswig- unter 30
30 - 4{)
,10 - 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Holst€in

Thäringen uoter 30n- 0lm- 50
50- 60
5O und mehr

arsaltrmea

nachrichtlich:

734
876
550
729
880
769

56
))1
Irt
54

9
534

43
89
69
66
30

297

5

8l
3U
220

98
559

t 262

3 795
72v
6 090
3962
4 653

2573!

t 52l
2 553
I t57
t299
I 919
9 t49

1 tzt
n3n
t 861
5 999
746t

41 779

430p
7 l3t
5 &t3
2266
3 5v)

23 t3t

I 499
2 479
I E35
I 2Et
I 913
9 013

6 952
t2 075
I 763
5 962
742

4l tv3

4 0E3
7 to9
5 t29
22U
3 590

22 E76

4 061
15 582
l5 7t9
10344uu8
69 755

562
2 t97
| 832

47t
89

5 158

l 049
3 881
I 6ll
4 615
I 5U2

l2 659

24/'5
t 789
7 t75
53%

35 686
60 190

t9 63
35 129
27 077
213§
33 917

136 966

I 573
3 322
2806
2ffi
7 537

t7 E97

ll 0@
12 r80
l5 681
25 t99
4t 7tt
t9 497

10 5lt
95f4
9 6t9

12 814
9 687

to 652

6 031
7 596
6 759
il 556
l2 u6
l0 07E

12 Em
t3 161
t4 582
t6 452
t7 672
t4 971

ll l7l
t0?a

E 554
10 70E
tt 45
l0 528

II OEE
12263
16 768
25293
4t 7§
t9 500

10 5ll
9564
9 619

t2 Et4
9 687

to 652

6 031
7 596
61@

ll 556
t2uE
l0 079

12 986
t4 trz
t4 755
16 605
t7 728
15 196

tt 292
l0 35E
8 591

to 732
tt 461
to 577

meßzahl
je Hektar
veräuß€rte

26,6
34,9
4,1
53,4
63,1
39,5

25,8
v,9
46,2
54,4
76,5
47,1

26,7
35,0
4,2
55,2
&r0
58,7

U,E
34,8
45,0
53,9
70, I
45,4

26,1
35,E
4,4
55,5
7t,o
53,2

25,4
34,E
4,8
54,3
La
4,9

u,9
35,6
4rl
54,0
75,4
45,3

0,50
0,68
0,60
0,56
0,65
0,62

0,32
0,35
0,33
o,27
o,37
o,33

6E5
359
@
254
y26
990

3t
27
,o
32
26
28

31 578
2734rJ
29 635
32U5
26 570
2E 954

36
27t
937
&9
576
5593

369
279
942
4ll
576
578

100
406
167
360
155
r88

406
157
165
67
778
972

139
321
327ut
658
6v2

14t
3U
32tut
659
700

330
506
335
26
253
630

lu
lt0
t25
t25
229
770

3

l8
80a
l5
3

178

l8
EO

62
15
3

t7E

100
M
t67
360
r55
188

M
157
165
67
778
972

I
I

1

5

I
I

1
5

23 097
23 5n
2E 451
36 549
40217
29364

6 551
8 352
6 415
9 019

t2 453
t23()

2,32
4,56
2,43
5rß
5,17
4,00

5,01
3,81
5,30
4,76
4,97
4,73

4,54
4,90
5,4E
6,25
7,56
5,53

1,25
t,7E
2,61
l,9E
2,87
2,20

I,83
1,67
1,4
l,50
t,60
l,50

Itähcrcs
Bmdcsgcbid 1)

uater 3O
§- N
r()- 50
50- 60
6O und mehr

zu§alnmen

tg&l
290 737
252095
219 253
300 049

I 226 775

2E231
59 555
37 0t
20 438
4725

190 370

23 682
u07E
28 168
36 776
40320
29 7tt

6 9t4
8 37E
6 420
9 U28

t2 457
I 322

Noue Länder uiler 30
«)- 40,()- 50
50- 60
60 uad mehr

zusammen

A19
35,2
4rl
53,e
7E,2
4,2

5,60
4,77
6,79
5,v3
4,39
5,35

729
489
858
3A
8tE
2764

l) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen und Hamburg.
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Art
des
ver-

4 VeräußenmSsfrille im VerSleictr zu den Voriahren

4.1 Flächenstaaten

Deutschland

32325
31 391
30742

31 59E
30 669
30 010

64296
70329
70 137

6 156
E 154
5228

58 140
62 t75
64909

627E6
69 169
6E 835

5 568
7 671
47«

57 ztE
61 498
6406,9

t 724389
I 730 894
t 6t 542

220 176
26338r'.
2443n

t 5u2t3
I ,167 510
I 417 145

528756
605379
663 U4
8222E/.
K29t2
v38664

r 086 lEt
I 330943
I 439 276
l 611 564
I 74t 3t9

840 496
793 922
686 353
621 458

268r|0
24 6t2
236m

3576/
32301
46 749

25 872
23 6üJ
2t 833

27M
25 024
24 t38

1,94
2,20
2,24

7,6
10,62
6,51

l,8l
2,Ot
2,t3

Ertrags-
meßzahl

je Hektar
veräußerte

ln

45,9
45,8
44,7

45,2
47,0
45,3

45,9
45,7
44,7

äußerten
Grundstäcka

Insgcsamt

InsBesamt

davon :
mit Gebäuden
mit und ohne
Inventar

ohne Gebäude
und ohne
Inventar

l99l
tw2
t993

l99l
tw2
1993

l99l
t9v2
1993

1974
r975
1976
1977
l97E
1979
r9E0
l9t1
1982
1983
1984
1985
1986
r987
1988
1989
1990
l99l
1992
1993

22727
25 395
28932
30644
29 356
2E 188
26233
26 383
27 870
30299
3t 975
34 Er3
35 780
32882
32339
32 075
30 470
29 057
27 352
26 377

3t 2U
34 8lE
34 tA
35 120
31 849
30 m9
29 124
31 945
37 U5
41 (b6
43 745
48 579
50765
51 493
49 88r
50238
ß409
48 017
47 379
46 175

30 533
34 llE
33 606
34 443
3t 283
29 624
28 69t
3t 373
36309
40 160
42 874
47 646
49 7tO
50209
48740
49 t23
45 490
,16 840
46 518
45 l«)

t6 945
r7 416
t9 4@
23 4t4
27 @4
3t 248
37 295
41 ffi
3E 852
39 243
39 806
37 EE6
35 337
328/J7
32506
3l 679
35 019
33 430
3t 632
31 645

39 5,10
34335
5t 275

262E9
23 863
22 ttg

l7 318
t7 773
t9 730
23 874
27 5E4
31 686
37 E5E
42 423
39 639
40 t28
40 6t4
38 629
36 08E
33 587
33268
32 398
35 727
34270
32217
32357

1,34
1,34

727
722
732

ßtüheres Bundesgebie

,30
,33
,34

45,t
45,0
45,7
45,5
4,7
45,2
44,9
ß,9
44,3
4,6
44,7
44,6
44,6
44,2
45,O
44,6
45,3
45,2
44,7
45,0

,19

,16
,12
,U7
,05
,09

1,37
1,39
1,53
I,51
1,53
t,49
l,6l
I,70
t,7t

59t ffi
625218
605 235
498 6El
461 214

Kaufwert
Darunter

VeräuBerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rung&

fall

Veräußerte
FdIN

insgesamt
Veräußerte

Gesamt-
fläche

Veräuße-
rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

flEche

haI 000 DM DM

Jahr

Arzahl ha

-21 -
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4 Veräußenmgsfüfle im Vetldch zr der Vorjehretr

4.1 Fläch:enstr.t€n

Früheres Brmdcsgebiet

Durchschnittliche
Afi
des
ver-

t974
r975
1976
1977
t97E
1979
l9E0
l98l
1982
1983
1984
r985
l9t6
l9t7
l9tt
1989
1990
1991
1992
1993

1974
1975
1976
1977
t97t
1979
1980
l98l
1982
I 983
1984
1985
l9t6
t987
l9tE
l9t9
1990
l99t
1992
1993

l99l
t992
1993

5 980
6 403
4 897
4 681
4 297
3 751
3 7t5
364/.
3 750
4798
5 006
4 593
4 E57
4 910
4 662
5 149
4 l5t
4 502
3 t95
4396

25 225
2E 415
29 266
30 439
27 552
26 287
25 409
2E 300
33 295
36 268
3E 739
43 986
45 908
46 493
45 219
45 0t9
42252
43 515
43 484
41 779

t6 279
22950
23 962

l 655
4259

t3l

l4 624
lE 691
23 t3t

trz 794
122 E4l
ltg 7t7
153 649
159 817
144 223
t79 862
233 865
218 951
247 477
277 000
23E 9E6
217 222
r90 308
217 227
2t5 E08
221 334
205 924
202343
234 439

l8 862
19 185
24 463
32 824
37 lgt
3t ,145

48 4lE
64 t74
5t 394
5t 577
55 335
52034
u72L
38 758
46 595
4t 916
53 236
45 744
51 94t
53 325

16 490
t7 0r7
l8 563
2t 966
25 519
30 221
35 669
38 765
36 652
37 6tl
37 800
36 409
34 345
32 178
31 054
30 510
33 227
32 r57
29 8t2
29 364

20 224
20 494
26 093
35 979
.+0 368
40 577
50 E06
6t 4ll
64 001
56 763
60 132
56 t73
48 977
42 693
52 020
46 533
5t 926
51 670
56 799
59 107

16 668
t7 193
t8 723
22 t60
25 732
30 474
36 036
39 245
37 tos
38 103
38 265
36 864
34 825
3270o
31 5ll
30 924
33 639
32 652
30 178
29 7tt

r5,03
t5,77
12,47
13,t4
13,75
13,36
15,00
6,45
6,l8
6,74
8,35
8,44
8,E9
8,36
6,77
7,81
6,30
7,30
6,36
6,17

4,88
5,61
5,42

4,65
4,78
5,35

Ertrags-
meßzahl

je Hektar
veräußerte

in 100

44,7
45,0
46,6
47,2
41,4
43,5
45,1
44,6
43,3
42,9
43,5
46,4
44,6

44,5
44,0
42,0
43,4
44,O
45,9

44,9
45,0
44,4
44,8
44,8
44,5
44,6
44,t
45,t
44,7
45,6
45,4
44,8
44,9

47,8
48,1
44,2

äußerten
Grundstäcks

mit Gebäuden
mit rmd ohne
Inventar

ohne Gebäude
rd ohne
Invatar

22356
25 015
28 564
30 319
29 06t
27 922
25 997
25 853
27 316
29 652
3t 423
34 315
35 281
32349
3t 722
3l 481
29 874
2t stt
26 792
25 734

5 577
5 994
4 591
4 271
3 959
3 554
3 540
3 419
3 421
4 360
4 607
4202
4 435
4 45E
4 176
4 638
3 756
3 985
3 562
3 966

24 955
2t 124
29 016
30 173
27 324
26 070
25 tst
27 955
32 88E

42956
4t 193

Neue Länder

15 96
22 651
23 676

r 583
4 lot

t00

14 363
tt 542
22 876

794 440
906 319

l 097 07E
220 325
364 087
464 3t9
601 510
576 701

45,2

371
3t0
36E
325
2t8
266
236
530
554
647
552
49E
499
533
617
594
596
5ß
560
643

l,t2
t,l2
1,02
I,00
0,94
0,93
o,97
1,08
t,20
t,2t
1,22
t,27
t,28
1,41
I,40
t,4l
1,40
l,50
l,60
I,60

4t5 962
483 53t
543 257
668 636
703 095

496 045
40/.23t
375 659
,m3 884
399 3ll
296 338
226 775

45,t
45,O
45,5
45,2
45,2
45,4

35 800
3t 268
43 444
45 275
45 751
44 564
44 485
4t 734
42 855

Insgesemt 3
4
4

3
3
4

268
039
365

Iu
162
89

087
t77
276

l19 154
232213
2W328

7 320
l0 llt
8 360

8 613
14 333
tt 977

7 t73
9 l5t
8 230

7 472
l0 252

E 461

9 003
t4 E57
t2 447

7 304
9 Z3t
E322

davon:
mit Gebäuden
mit rmd ohne
Inventer

ohne Gebäude
md oh[e
lnventar

l99l
1992
1993

t4 253
61 04t

9 95E

104 901
t7t t72
190 370

E,75
25,36

8,99

49,9
49,6
42,3

Kaufiven
Darunter ie HektarVeräuße-

rungs-
fälle

VeriuBene
Gesamt-
fläche Veriußerte

FdIN
insgesamt

Veräußerte
Gesamt-
fläche

Veräußerte
FdIN

FdIN
jc

Veräuße-
rung8-

fall

Jahr

Anzahl ha I 000 DM DM ha

l99l
t992
1993

-22-
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4 VeräullenmSsfilte im Vergldch zu dcn Voriehren
- obne Gebäude und ohne Inventar -

4.2 Bremen und Hamburg

[.and

Bremen

Hamburg

57
57
48
39
3l
l6
t3
t5
l2
40
l5
5

5
3
6

ll
t3
7
3

l6
33
l5
l5
25

6
3

t974
1975
1976
t977
1978
t979
1980
l98 r
1982
I 983
l9E4
l 985
r 986
1987
I 98E
I 989
1990
l99l
1992
1993

31 400
25 W7
26 705
26 049

33 4tt
47

3t

:
l3
l9
ll
20
l5
17
t4
9
7
4
7
6

l8
7
4

4t
39

4ö
39
38
56
57

39
30
l6
l3
l5
t2
40
l5

5

:
I 582
I 173
I 326
3 022
3 132
2 147
220o
I O2t

518
l 335

391
301

t 257
440
l6E

903
6t2
73t
9E0

I 393
359
r95

373

I 244
810
424

I 794
4 861

2046
3 273

49 063
t7 ß5
3t 753
29 824
34 590
53 4E0
54 539
44 674
56 849

31 400
25 @7
26 300
26 049
3t 44
28 913
30 t5l
30 000
30 000
27 ttt

50 ß3
t7 405
39 158
30 216
34727
53 t25
54 80E
45 t20
57 0t4
34 4M

3t 709
28 913
30 Esl
30 000
30 256
27 trt

meßzahl
je tlektar
verlußerte

in 100

53,0
47,7
38,3
615
38,0
41,9
4l,E
4r,t
43,3
46,4
42,t
3t,7
43,9
37,0
44,4
44,5
39,0
6t,0
32,5
3l,l

37,9
62,7
37,3
43,6
48,9
69,4
62,9
64,7
45,2

56 979
tt 542
49 617
63 72t
56 061
64 1t2
64 742
23 6t3
56 826

58 920
t2230

59 3t6
t8 542
49 617
63 72t
56 093
65 059
69 842
23 613
56 t26

5E 920

3,31
2,6E
3,1I
2,O4
3,47
2,Et
3,El
2,76
2,76
3,30
2,36
3,35
2,O9
1,93
2,20
2,t7
I,36
9,31
3,80
0,89

3,04
11,00
2,45
1,40
t,9l
o,79
o,93
0,42
I,31

2,32
1,42

56,7
48,1

1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980
198 I
1982
1983
1984
1985
l9E6
I 9E7
I 988
1989
1990
l99l
1992
I 993

5

60,;
55,0

l5
33
l5
l5
25

6
3

7

:

57
24
I

34
85

35
40

7

5;
24

8
34
85

35ß

;
5
7

l3
2l

t5
28

2t 875
34 368
54 6il
52784
56 94t

T E7;
34 368
54 681
52784
56 948

7,tt
4,7t
I,ll
2,61
4,06

53,9
#,1
45,3

Kaufirert
Darunter ie HektarVeriuße-

rungs-
frille

Veriußerte
Gesamt-

fläche Veräußerte
FdIN

insgesamt
Veräußerte

Gesamt-
fläche

Veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräußb-
rungs-

fall
lahr

fuizahl ha I 000 DM DM ha

-23-

82 230



lrtrd

Regierungsbezirk

DcutsctrIand f)

Bedon-Württcmberg

RB Stuttg8rt
Karlsnrhe
Freiburg
fibingen

Beyom

RB Obeöayern
Niederbayern
Oberpfalz.
Oberfranken
Mittelfraokeo
Uorcrrfraa*ea
Schwaben

BrandenburX

Hcsscn 2)

RB Darmstadt
Gießen
Kassel

Mcklenbug-Vorpommem

Niedersachscn 3)

RB Braunschweig
Hannover
Lüneburg
Weser-Ems

a Voräulhnmgdri[e im Vcrsteich zu dcn Vorjshrcn
- ohne Gchäudc und ohne Invcntar -

4.3 Nach Ländem und Regierungsbezirken

Durchschniulicher Kauftvert Heltar veräußerte Fläche
der

24 493 uou 3E 115 50 519 41 071

t993

262E9 23 863 22 tlg

41 224 38 9El

33
2t
t4
2t

439
'178
766
398

29 431
23 §7
t6 457
20 678

4t 864
27 2&
25 776
34 m8

63 707
3E166
34 691
53 061

91 195
74 996
,14 800
26904
54 716
42 3t5
75 106

52 000
22 3tt
25 258

36 357
35 9&
20 709
30 l3E

5l 337
32 tE3
3l 513
40 659

95 207
65 218
58 455
25 719
47 210
38242
& 422

4E 070
23 825
20 168

29 058
3l r27
18 002
2E 55E

55 034
35 40r
30 551
35 519

86 r30
63 671
4t 951
28209
ß 575
32 5s
56 498

45 l8E
l9 638
20 22't

26 749
30 l3l
t7 v23
28934

49 54
34 333
29 070
36 U3

12 668
& 951
43 655
31 093
46 tl7
29 922
49 782

44 426
18 982
2t2@

25 tt7
30 493
lE 097
31 087

43 719

55 966
3474o
32 127
42 r33

69 U1
4E 186
21 ',169

N9U
37 E8r
61 978

29 224
20 936
t2 953
13 065
t9 258
t4 370
25 074

t9 541

38 t52
15 390
15 903

t2 455

t1 455
17 106
t0 185
tow2

13 556
l8 795
16 136
23 lrE

54 321
58 913
25 475
2t 823
o277
29 162
41 54E

50211
2t 272
2402,6

28297
36 371
u32E
37 793

58 072

94 065

442U2
22 996
2t o7t

30 142
32792
l8 255
nw2

20 838

33 5y
23 154
12 100

&o7t 63159 61 972 55 67r 53 116

1 538

23 r34 23 479 30 109 32E49 29 571 2t 243 2'l 214

8282 l0 575

26 373

33 873
lE 764
l7 418

13 573
17 308
9 387

12392

4 291 5 775 46ffi

t2 335 31 853 29 165 25 63 27 2V2 25 415 25749

l) Ohne Aagaben für Berlin, Bremen und Hamburg.
Zi Ungerec[nete Ergebaisse der Iahre 1974, 1975 wd l9E0 auf die seit dem 1. Januar lgEl geltende Gliedenrng.der drei Regierungsbezirke.
3i Umierechnete erietnisse der Iahre 1974 und 1975 auf die seit dem l. Februar 1978 geltende Gtiederung der vier Regierungsbezirke.

l99o t99l t9921974 t975 l98o 1985
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4 Veräußcrrmgsfritle im Vcrgleiü zu dcn Vüiehrcr
- ohnc Gohäudc rmd ohnc Inventar -

4.3 Nach Ländera und Regierungsbe:zirken

Durchschninlicher Kaufirert je Hektar veräußerte Fläche

1993

25 ltE 25 U6 60 190 59 565 49714 50 038 ,16 388 47 031

Land

Regierungsbezirt

Nordrhein-IrVestfaler

RB Düsseldorf
Köln
Münster
Detmold
Arosberg

Rheinlsnd-Pfdz

RB Kobleoz
Trier
Rheinhessen-Pfalz

Saarland

Srchsen

R,B Chemnitz
Dresden
l*ipzig

Sachsen-Anhalt

RB Dessau
HaIle
Magdeburg

Schlcswig-Holsteitr

t5W t6w2 2235E 27 U6 23 181 23V20

29 250
27 22t
2390.3
l8 991uw

t3 1967tu
20 16r

ll 800

tt 2r5

33 593
29 120
22 410
19 990
250,/.5

tt 272
8ll9

23 37E

62978
60 956
74 737
42528
56 99t

17 605
12 991
§779

72282
68 099
6t lu
47 254
51 053

l8 52t
t7 329
48 sEl

57ffi
59 355
48295
ß 57t
a4ß

65 633
56 785
48 7'14
41 030
45 &5

53 43
48 147
51 493
35 t33
41 831

56 574
50 793
51 153
31 062
4t 7&

19 600

16 ll5
t4 593
27 767

9 899
9 t52

10 195

t7 394
t4 568
38 005

9 t4l
tt ff2
8 076

t92U

t4@
14 822
29 233

13 768
lt 915
10230

603
670
9y

l8
l3
34

13139 16 718 22134 »U7 25 135 23195 28 990

tl 265 12 838 to 652

8 359
tt 543
1l 854

13 796
tt 417
t4 749

ll5l9
lo 900
9 7t9

8 907 tt 434 l0 079

tt 775 27 tst 22 176 l8 E43 t6 586 t5 425 15 196

21220 13 983 lO 577Thüringetr

nachrichtlich:

Frühercs Bundesgebiet 1) 16 66E t7 tv3 36 036 36 864 33 639 32 652 30 178 29 781

Neue Länder 7304 9 23t 8322

1991 t9c21985 19901975 l9801974

l) Ohne Angaben fir Berlin-West, Bremen und Hamburg.
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Fläche
der laodw.
Nutzung

je
Veräuße-

rutrgs-
fall

von .. . bis
uoter... ha

0rl - o,ff

o,25 - 1

I )

) 5

5 rmdmeür

hsammo

0,1 - o,,5

o,25 - 1

{ Veäulhnmtsfrilte im Vertleiü zu den Vorjehrcn
- ohne Gebäude ud ohne Inventar -

4.4 Nach Flächengr68en- und Ertragsmeßzahlklassen

Durchschaittlicher Kaufiven Hektar vedußerte Fläche
der

davoa mit einer EMZ in Hundert votr . . . bis unter
je Hektar veräußerte FdlN

Dcutrchland 1 I

60 und mehr

l99l
l99Z
1993

l99l
t9v2
1993

l99l
t992
tw3
l99t
1992
1993

l99l
t9v2
1993

l99l
1992
1993

1974
t975
l9t0
t9t5
1990
t99t
1992
1993
t974
t975
1980
1985
1990
1991
19g2
r993
1974
t975
1980
1985
1990
l99l
t9v2
1993

4E 010
42 873
3t 9r4
35 t%.
33 U8
30 822
34 168
31 97t
n?s0
3t 363
29 013
21 g6
l8 861
17 040
t6232
262t9
23 ffi3
22 ltg

25 976
3E 601
49 538
4273
48 859
4 l?8
39 152
19 8u
L9 977
33 833
4t 205
35 933
36 t72
35 285
32 t§
t7 396
18,tot

29 795
27 tO'
25 3@

u to7
23 578
22ffi
u&3
23 527
25 262
23 769
uu29
23 986
t63U
t5 617
t2 291
20 2tr
19 807
t7 477

16 840
l8 331
25 935
28716
22 0t4
25 5U
25 379
23m9
t2 358
12 100
23 001
26806
226n.5
23 5v2
23 536
22 l1t
t2 421
rt 862
26735
2696,/.
23 47E
25 126
u22t
25 896

29 v23
28 t73
26762
25 65
?/999
23 4fi
25 U1
2A 565
22715
25 08E
223§
2t 76
l4 492
t3 29E
t4 g2
20 t43
lE2U
182fi

t6 172
t6 979
24 952
30274
25 4t
29 §3
ao a1a
27 r58
t2 fit
t3 ü26
23 388
27 914
25 466
25 v27
25 495
24295
tt 762
l2 6t
27 tBt
28 878
27 331
26237
25 358
2/.895

37 tlz
vot1
34 45E

32669
30 s;sz
28763
32235
3l 014
30 62
3002,6
30 082
26 472
15 610
l5 016
13 605

23 48
222U
19 E40

20 65t
20 719
32268
38376
36 031
31 ttt
34 599
35 0I0
16 E57
17 310
29 991
36 4v2
33 096
33346
31 600
29 486
t6 7U2
17 352
32 9tt
39 tt2
34 4y)
33 57E
32 6t8
323t2

49 421
47 433
45 529

41 990
41 196
3E 713

45 2t7
,lO 869
37 886
,{() 5ll
39 034
36 966
l9 915
2t 98
2t 076
31 049
30 651
29 139

3l 361
30 356
4 ttg
54 518
49 517
50 412
48 5rl0
466/4
22 495
22 368
38 9v2
49 084
42 559
42',lto
4.792
lt() 083
2t 153
2t 996
40933

7't 670
7l 152
6t 9t7
5t 604
5l o44
45 057
4E 48t
46 707
42 550
44E96
37 881
37 598
3l 13l
23 5E7
23 061

4 629
33 455
3t 252

Frühcrcr Bundccgcbict 2)

27 501 42 75t
37 t33
54 936
15 733
73 5lr
8l t57
75 3U
il 671
34 4tO
33 tO9
53 392
u 171
54 914
55 613
55 622
49 0E5
28268
31 3M
52 720
63 228
53 E75
52 6t9
52 656
47 493

52fig
M906
45 889
438/4
39 654

I )

v 533
398/9
35 796
35 455
33 945
32 6E3

l) Ohne Angabea für Berlin, Bremen und Hamburg.
2) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen und Hamburg.

Jahr
insgesamt

unter 30 30- 40 '10 - 50 50- 60
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Nutzung

je
Veräuße-

rungc-
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von
unter
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5 und mehr

Zusemmen

0,1 0,25

o,2s - I

4 Vcriußerunpslälle im Vepleich zu dm Vorishra
- ohne Gebiude und ohnc Invonter -

4.4 Nach Flächengrößen- uod Ertragsmeßzahlklassen

Durchschnittlicher Kaufoert je Hektar veräußerte Flächc
ln

davon mit eitor EIrIZia Huodert voa . . . bis unter
je Hektar veräußerte FdlN

Frühcrcs Bundcrgcblct 1 )

60 und mehr

1914
1915
l9E0
1985
1990
l99l
1992
1993

1914
1975
1980
l9t5
1990
199 I
t992
1993

t974
1915
1980
1985
1990
l99l
1992
1993

1991
t992
1993
l99l
1992
1993

199 l
1992
1993
199 I
1992
1993

199 I
1992
t99t
199 l
t992
1991

l5 5t9
16 540
36 4t1
37 090
33 158
33 551
3l 613
31 490
13 E00
14 066
38 588
31 134
31 109
28 432
25 146
26 r't
16 668
t1 tgt
36 036
36 864
t3 639
32 652
30 178
29 781

34 750
25 806
25 173
21 038
19 578
t7 824
t7 492
t6 144
t4 767
t2 006
13 270
l0 453
5 655
7 8t4
7 329
7 304
9 23t
I t22

25 9E0

8 557
9 208

29 731
23 t98
2042
23 957
23 U22
2t 493
l0 756
l0 709
27 6t3
25 860
22 6t3
24 358
24 tsl
23 6t2

67 9tt
38 532
46 4t9
to E29
21 9r5
24 538
t6 379
17 935
21 883
l5 100
t2 09t.
t2 557
5 916
4 971
4 5E0

t t77
1 417
6 914

t2 022
t2 431
30 399
28 190
25 800
26 596
24 305
25 423
t0 232
ll tü2
32 070
24 ttg
24 85
206E.2
20011
22 601
ll 6t6
t2 539
28 417
27 Ml
25 603
24 20t
2t 015
24 078

3t 476
24 359
2t 696
21 59t
20 t4t
t6 414
t9 696
tE 116
t2 495
tt 274
l0 651
9 538
4 776
5 945
7 518
6 607
7 491
8 37t

16 155
15 7ll
34 826
39 176
33 0t2
32293
32 688
30 ü25
L4 405
t4 620
38 599
30 7E9
27 9tt
27 623
24 519
25 518
16 050
t6 3r2
33 825
36 103
3l t91
3t tt1
29 461
2t 16E

37 148
2t a4t
t9 718
l9 413
14 984
16225
9 793

12 090
lt 606
9 E06

12 061
7 217
4 304
6 065
6 036
5 235
6992
6 420

18 108
21 600

a 452
42284
41 t66
40 589
17 198
14286
4E 130
38 010
36 149
29 t95
29 t20
lt 271
19 584
20 155
43 t25
45 798
4t oa2
37 953
37 t99
36 176

22 6t7
25 411
l3 534
22214
t9 5tE
16 011

31 53t
l4 410
t4 375
t3 207
15 639
tt 622
5 622

l0 639
8 3ll
7 054

ll 610
9 V2t

23 659
26 099
52 561
54 95E
48 778
50 557
43 360
43 99E

20 tzt
22 09E
54 791
49 599
46 796
4t 534
32 787
32 ßA
27 435
28 192
53 432
58 013
50 727
49 960
43 0t2
40 320

20ta
19 496
ta 123
t7 241
l9 0lE
15 086
t7 413
t6 120
14 7t5
t2 154
t7 297
13 323
9 319

t3 t24
12 00t
l0 tt9
l4?ß9
t2 457

43 968
45 995

ll 045
ll 093
28 853
27 849
24 497
24 6Ar
25 606

Ncuc Ländcr

u

, 5

5 und mehr

Zusanunen

l) Ohne Angaben für Berlin-West, Bremen und Hamburg

Jahr
insgesamt

unter 30 30- 40 40- 50 50- 60
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(1)
Sorte

D6r Bund6stag hal das folgende Gesetz b6schloss6n:

§1
lm Geltungsbereich dieses G6s6tzes wird eine Preisslalislik als

Bundesstalistik durchgefilhrt.

§2
Oie Stalistik erstrecH sich auf

1. Preise filr land- und forstwirlschafiliche und gev\rcölich€ Güter
auf der Slufe der Ezeugung oder Gewinnung, der Be und
Verarbeitung, des Großhandels, des Einzelhandels und des
Außenhandels,

2. Preise und Entgelte fiir Wert- und Dienstleislungen, soweit
nichl in Nummer 3 genannt,

3. Preise und Entgelte für Verkehrsleislungen sowie Entgelle filr
die Vercharlerung von Schiffen,

4. Mieten und Pachten ftlr Räume und Grundstücke,
5. Preise für Grundstücke.

§3
Die Statistik nach § 2 Nr. , erfaßt die Preise für nach Arl,
, Qualitäl und Handelsbedingungen bezeichnele Güler.

(2) Auskunftspflichtig sind die landwirlschafllichen,
forstwirtschafllichen und gewerblichen Unternehmen. Behörden
und Einrichtungen. Oie Erhebungen werden bei höchslens 25 000
Auskunflspfl ichtigen durchgeführl.

§4
(1) Die Statistik nach § 2 Nr. 2 erfaßl die Preise und Entgolte für

nach Arlen und Merkmalen bezeichnete Werk- und
Dienstleisl u ngen.

(2) Auskunftspflichtig sind die Unternehmen und solbständig
tätigen Porsonen des Werk- und Dienslleistungsbereichs sowie
Behörden und Einrichtungen. Die Erhebungen werden bei

.höchstens 
10 000 Auskunflspflichtigen durchgeführt.

§5
(1) Die Stalistik nach § 2 Nr. 3 erfaßt die Preisa und Entgolle für

nach Arlen und Merkmalen bezeichnete Leislungen und Nebenlei-
stungen im Verkehr sowie die Enlgelle für die Vercharlerung von
nach Arlen bezeichnelen Schiffen.

(2) Auskunflspflichlig sind die Unlernehmen und selbständig
lätigen Personen, die Verkehrsleistungen erbringen oder
vermilteln oder - in Fällen .der Einfuhr von Gütern - in Anspruch
nehmen, Schiffsmieten bezahlen oder erhalten sowie Behörden
und Einrichlungen des Verkehrswesens.

§6
(1) Die Slatistik nach § 2 Nr. 4 erfaßt

1.die Mieten und Pachlen einschließlich Umlagen und Zu-
schläge für nach Arten und Jt/brkmalen bezeichnelen
Wohnraum und Geurerberaum,

2.die Mieten und Pachten filr nach Arlen und ltlbrkmalen
bezeichnele Grundstilcke.

(2) Auskunflspflichlig sind die Vertragsparleien. Die Erhebungen
werden bei höchslens 25 000 Auskunflspflichligen durchgefilhrl.

§7
(1) Die Stalistik nach § 2 Nr. 5 erfaßl die Preise für nach Arten

und Merkmalen bezeichnete Grundstücke.

(2) Auskunftspflichtig sind die Finanzämler.

Ftlr die'Kaufwerle für landwirlschaftlichen Grundbesilz'
zutreffend.

Gesetz über die Preisstatistik

Vom 9. August 1958

(BGB!. I S.805)

§8
(1) Die Erhebungen nach §§ 3 bis 7 finden monatlich statl.
(2) Bei lebenswichligen Gillern oder Dienslleistungen können

die Erhebungen in kürzeren Zeilabsländen durchgeführl werden,
soweil wirlschaftspolitische Grlinde es zwingend erfordern.

(3) Bei Gütern oder Dienstleistungen, bei denen Preis-
veränderungen nur in längeren 26ilabsländen aufzulrelen pllegen,
können die Erhebungen in größeren Zeitabständen du.chgeführt
werden.

(4) Die Bundesregierung bestimml durch Rechtsverordnung,
welchs nicht der Zustimmung des Bundesrates bedarr, die Durch-
führung der Erhebungen nach den Absälzen 2 und 3.

§e
(1) Die Statistik wird hinsichtlich der Preise für Leislungen des

Post- und Fernmeldewesens, für Verkehrsleislungen der Eisen-
bahnen und der Preise und Enlgolte filr Seeverkehrsleistungen
sowie hinsichtlich det Entgelle für die Vorcharlerung von Schiffen
vom Slalislischen Bundesaml erhoben und aufbereilet, soweil
nicht die Bundesregierung gemäß § 9 Abs. 2 des Gesetzes über
die Statislik für Bundeszwecke (Slatc6s) vom 3. Seplember 1953
(Bundesgesetzbl. I S. 1314) etwas anderes beslimmt.

(2) Absatz 1 gill hinsichtlich der Preise ,air Verkehrsleislungen
der Eisenbahn nicht im Land Berlin.

§10
..Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 des Dritten
Uberleitungsgesotzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgeselzbl. I S.
1) auch im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf Grund
dieses Geselzes erlassen werden, gellen im Land Berlin nach §
14 des Dritten Überleilungsgesetzes.

§ 11

Dieses Gesetz gill im Saarland von dem Zeitpunkl an, zu dem
das Gesetz über die Slatistik für Eundeszwecke vom 3. Seplember
1953 (Bundesgeselzbl. I S. 1314) im Saarland in Krafl lritt.

§ 12

Dieses Geselz tritt am Tage nach s6iner Verkündung in Krafl

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrales sind gewahrl

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündel.

Bonn, den 9. August 1958

Der Bundespräsident

Theodor Heuss

Der Stellvertreler des Bundeskanzlers

Ludwig Erhard

Der Bundesminisler f ür Wirlschaf t

Ludwig Erhatd
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtsch att, F ischerer
Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
D ie i ä h r I i c h erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung enthält 2usammenfas-
sende Ergsbnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschaftsstatistik.
U.a. werden Strukturdsten über Betriebe dsr Land- und Forstwirtschaft, über
Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung ver-
öffentlicht. Angaben aus anderen statistischen Bsreichen, z.B. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittolverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Eetriobe
2.1.1 : Betrisbsgrößenstruldul
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten über die Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrarberichterstat-
tung in folgsnden Heften veröffentlicht:
2.1.2: Bodonnutzung doi Botriebe
2.1.3: Vi€hh8ltung d€. Betriobe
2.1.4: Betriebssystemo und Standardbetriabseinkomm€n
2.1.5: Sozialökonomische Verhältni$o
2.1.6: Besitzverhältnisss in den landwirtschaftlichen Betri€ben
2.1.7: Außerbet.i€bliche Einkommon und Arboitsverhältnisse für aus-
g6wählto Botriebsgruppen
2.2: Arbeitskräfte
Diese Veröflentlichung enthält die Ergebnisse der iährlichen Arbeitskräfte-
erhebung in der Landwirtschaft mit Angaben übor Betriebsinhaber, Familien-
angehörige sowie familienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer
Beschäftigu ng.

2.3: Technischo B€triebsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.
2.4: Kaufwerte tür landwirtschaftlichen Grundbesitz
Diese Statistik wertet jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaft licher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (u n r69el mä ßi ge Folge)

Bisher erschienen:
2.S.1 : Mothodischc Grundlagon der Agrarberichterstattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den Ernte-
feststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchts und G rünland, Gemüss, O bst
und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestände und -erzeugung, Lagerbehälter lür Traubenmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw,
3.1 : Landwirtschaftlicho Bodennutzung
3.1.1: Gliederung der Go3amttlächen (erscheint ab 1989 als Reihe 5.1)
3.1.2: Landwirtschaftlich genutzto Flächen
ln einem iährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird dis landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
3.1.3: G6milseanb6utlächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beeren.
3.1.4: Baumobsttlächen
Aus den fünfjä hrl ichen Obstanbauerhebungen wsrden Strukturangaben über
Betriobe, Anbauflächen und Sort6n nachgewiesen.
3.1.5: Rebflächon
Dieser iährlich6 Bericht enthält eine sachlich und rsgional gegliederte Be-
standsaufnahme der Rebflächen mit marktorientierter Produktion.
3.1.6: Anbau von Ziorpflanzen
DieseVeröffentlichung berichlet in vieriährlicher Periodizität überdenAnbau
von Blumen und,Zierpflanzen für den Verkauf.
3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Ptlanzenboständo
Die iä h rl i c h 6 Vsröffentlichung enthält Angsben über die Baumschulfläche und
die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrücht6n
ln diesem zweiiährlich erscheinenden Bericht werden dieAnbauflächen land-
wirtschaftlichorZwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie dem Nutzungszweck
nachgswiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung
3.2.1: Wachstum und Ernto - Foldlrilchto, Gemüse, Obet, Trauben -
ln u n re ge I m ä ßi g 6 r Folge erscheinen lährlich ca. 1 4 Berichte mitAngaben übor
dsn Wachstumstand. die Erntovorschätzungen und die endgültigen Erntefest-
stellungen.
3.2.2: Woinorzeugung
J ä h rl ich ei n Beri cht über die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.
3.2.3: W€inbestände
J äh rl ich ei n B ericht über die Ergebnisse der Weinbestände und Lagerbe-
hälter nach kleinoren und größeren VeMaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das J a h r s s heft enthält E rgebniSse der Vishbsstandsstatistiken, der Statistiken
über Milcherzeugung und -veruendung, Schlachtungen und Fleischerzeugung,
Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und Geflügelfleischunter-
suchung.
4.1: Viahbe3tand
J ä hrl ich yi er Berichtö informieren über die Bestände an Schweinen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Geflügel (Dez.).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen
4.2.1 : Schlachtungon und Flsischorzeugung (vi e rr e I j ä h rl i c h )

4.2.2: Milcheneugung und -veruendung (iä h rl i c h )

4.2.3: Erzeugung von Geflügel (haIbiährlich)
4.3: Fleischuntorsuchung (iä h rlich)
4.4: (unbesetzt)
4.5: Hochsaa- und Küst€ntischeroi
Die Monats- und Jahresberichte bringsn u.a.Anlandeergebnisse in derGlie-
derung nach Fischarten, Fanggsbieten, Anlandeplätzen sowie Nachweisungen
über die Fischereifahrzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenfläche nach Art dor tatsächlichen Nutzung

(bis '1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht inlormiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreisebene über
die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrundlags sind die Liegen-
schaftskatastsr.
5.2: Bodontlächo nach Art der goplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vieriährlich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichon Bauleitplanung zum
Ausdruck kommt, dargastellt. Als Erhobungsgrundlage dienen die Flächen-
nutzungspläne der Gsmsinden.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehniährlichem Turnus werdsn dio Ergebnisse der Landwirtschsftszählun-
gen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.
Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1 : Arbeitsverhältnisse in den lafd- und forstwirtschaftlichen Betrieben
Hoft2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmeruermietung, Wohnhausausstattung
Heft4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Sicherung
Heft 5: Methodische Grundlagen
Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaft liche wirtschaftsgebiete
GartenbauBrhobung 1981 / 82
Woinbauerhebung 1989/ 9O
Binnenfischerelerhebung t 98 1 / 82

Systematiken
Systematischss Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1989

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N.RI NG 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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